
 
 

 

 

SG-Racingteam 

Winter 2015 – Bilanz 

 

Der vergangene Winter war zwar nicht so schneelos wie der im Jahr zuvor, ließ aber trotzdem lange auf 
sich warten. Erst im Jänner konnten heuer die Lifte in Betrieb gehen und trotzdem kann man, oder muss(!) 
man sogar festhalten, dass alle oberösterreichischen Skigebiete ein Besucherplus von 10 - 15% aufweisen 
können. Von einer Krise im alpinen Wintersport kann also wirklich nicht gesprochen werden! Umso mehr 
muss auch den Liftbetreibern gebührend Lob gezollt werden, die trotz widriger Umstände immer tolle 
Pistenverhältnisse zauberten und sich sehr um jeden einzelnen Sportler bemühten. Zum einen haben wir 
z.B. mit dem Skigebiet Hochficht-Böhmerwald einen sehr verlässlichen Partner, der uns auch kurzfristig 
Trainingspisten zu Verfügung stellt. Zum anderen muss man speziell die privaten Betreiber des Skilifts in 
Eberschwang nennen, die mit sehr viel Einsatz und Engagement einen perfekten Liftbetrieb ermöglichen. 
Wenn trotzdem jemand meint, dass niemand (oder im speziellen unsere Kinder) mehr Interesse am 
Skisport zeigt, sollte sich vielleicht trotzdem zunächst selbst bzw. seine eigene Bequemlichkeit 
hinterfragen, bevor er/sie ein pauschales Urteil fällt. Vielleicht lohnt sich dann auch ein Blick ins nahe 
Bernrad oder Bameshub, wo sich heuer speziell im Februar täglich Heerscharen von Kindern und Schülern 
sinnvoll ihre Freizeit vertrieben. Nicht zu verleugnen ist sicherlich der Umstand, dass Fußball und 
Radfahren schön langsam zu Ganzjahressportarten werden und ambitionierte Skirennsportler vor die Qual 
der Wahl stellen. Trotzdem schaffen es engagierte Vereine wie Neukirchen, St. Agatha, Grieskirchen oder 
Waizenkirchen immer wieder Kinder und Jugendliche für den Skirennsport zu begeistern. Peuerbach kann 
leider nicht mit einer ähnlichen, strukturellen Organisation aufwarten und verlässt sich voll und ganz auf 
persönliche Eigeninitiativen. Trotzdem ist es auch heuer wieder gelungen, eine kleine, aber feine Gruppe 
skibegeisterter Sportler zur Teilnahme am ETA-Hausruck-Landlcup zu bewegen. 22 Stockerlplätze bei fünf 
Rennen sprechen durchaus für sich! Leider wurde die Skigemeinschaft bei der Bezirksmeisterschaft nur 
durch einen einzigen Läufer vertreten, bei ÖSV-Regionalrennen wie Kinder- und Gebietscup war Peuerbach 
überhaupt nicht mehr am Start. 



 
 

 

 

Die ersten beiden Läufe zum Landlcup mussten aufgrund der prekären Schneelage kurzfristig von Rußbach 
auf den Hochficht verlegt werden. Dafür fanden die Starter dort optimale Pistenverhältnisse vor. Wie so oft 
waren die Wetterbedingungen im Mühlviertel nicht die sonnigsten, trotzdem starteten bei der bestens 
organisierten Veranstaltung 71 Läufer. Die Starterzahl ist zwar im Vergleich zum Vorjahr rückläufig, aber in 
Anbetracht der kursierenden Grippewelle und (was als ungemein positiv angesehen werden muss) 
zahlreicher Babypausen in den Damenklassen sehr beachtlich. Mit den beiden Tagesbestzeiten von Helmut 
Schrems startete das SG-Racingteam überraschend positiv in die Saison, auch David Rupertsberger konnte 
nach seiner Verletzungspause wieder an den Start gehen. 

Perfekte Verhältnisse fanden wir im Februar beim traditionellen 
Eberschwangrennen vor! Obwohl die leichte Kurssetzung unseren Läufern 
nicht so entgegen kam, staubten wir in den Klassenwertungen ziemlich ab und 
konnten uns bereits berechtigte Hoffnungen auf den einen oder anderen Sieg 
in der Gesamtwertung ausrechnen. 

Zum Abschluss der Landlcupsaison stellten wir, die Skigemeinschaft 
Peuerbach, gemeinsam mit unseren Naturfreunden aus Grieskirchen zwei 
perfekte Rennen auf die Beine. Quasi als Generalprobe für die 
Stadtmeisterschaft, die eine Woche später stattfinden sollte, steckte Fischer 
Max jeweils perfekte Kurse in „seine“ Stierwiese auf dem Hochficht. Hatten 
wir im ersten Rennen noch das nötige Wetterglück, bewahrheitete sich die 



 
 

trübe Vorschau des Wetterberichts und es begann pünktlich zum zweiten Lauf zu regnen. Gleichzeitig 
gingen auch die Hoffnungen von Helmut Schrems, mit einem zweiten Platz die heurige Gesamtwertung für 
sich zu entscheiden, baden. Er wurde im entscheidenden Lauf Dritter und fiel schlussendlich hinter die 
punktegleichen Christian Heftberger und Reinhard Moser aus Gaspoltshofen zurück. Die knappste 
Entscheidung der Cupgeschichte! Bei den Damen konnte sich abermals die Grieskirchnerin Martina 
Knorrek-Reißenweber durchsetzen. Die Mannschaftswertung ging erstmals an das starke Team aus 
Waizenkirchen, für Seriensieger Grieskirchen reichte es diesmal nur für Silber. Die Skigemeinschaft 
Peuerbach „verteidigte“ wiederum den 5. und letzten Platz erfolgreich. 

 

Schrems Helmut – Mannschaftsführer 

     

Nachdem Heli einen Winter aufgrund einer schweren Knieverletzung pausieren musste, waren seine 
Erwartungen natürlich sehr zurückhaltend. Umso überraschender waren dann die beiden Tagesbestzeiten, 
mit denen er in die heurige Landlcupsaison startete. Mit dem Gesamtsieg ging es sich schlussendlich leider 
- denkbar knapp- nicht aus. Aber vielleicht lassen sich so manche Wehwehchen über den Sommer mit 
etwas „Kondischinden“ ausmerzen. Sehr erfreulich war auf jeden Fall auch sein 2.Platz bei der heurigen 
Bezirksmeisterschaft am Hochficht. 

AK2 __________ 1./1./1./1./1. 

 

Pauzenberger Paul 

   

Erstaunlich wie stark sich Paul im heurigen Winter präsentierte! Im Sommer noch mit einem Gipsbein 
unterwegs, schaffte er, als einer der jüngsten Starter in seiner hart umkämpften Altersklasse, gleich 
zweimal den Sprung aufs Podest. Nur eine Grippepause verhinderte dann einen Stockerlplatz in der 
Gesamtwertung!  

U12 __________ 3./3./4. 



 
 

Gruber Sarah 

     

Unsere Stadtmeisterin 2015 glänzte auch beim diesjährigen Landlcup mit konstant guten Leistungen und 
sicherte sich einen Stammplatz auf dem Podest! Als Dritte des Endklassements zählte Sarah zu den großen 
Abräumerinnen der Saison, als 9.(!) in der Gesamtwertung der Damen bestätigte sie ihre großartige Saison. 

U16 __________ 3./3./2./3./3. 

 
Wimmer Markus 

   

Unser Wahlmühlviertler war heuer erstmals mit von der Partie und setzt die Tradition der schnellen 
Skifahrer vom Feichtberg fort. Bemerkenswert wie Max nach der Schicht auch noch verlässlich zum Rennen 
kommt. Mit dem 5.Rang in der extrem starken AK2 bestätigt er den erfolgreichen Weg der Wimmer 
Skidynastie! 

AK2 __________ 7./6./7./5./6. 

 
Samhaber Markus 

     

Nachdem Markus letzte Saison pausierte, war er heuer wieder mit von der Partie. Umso länger die Saison 
dauerte, desto schneller wurde er. Schade, dass Sami bei den letzten beiden Rennen aufgrund einer 
Schienbeinverletzung nicht mehr starten konnte.  

AK1 __________ 6./7./6. 



 
 

Wimmer Raphael 

     

Stadtmeister 2015! Heuer bei jedem seiner Rennen auf dem Stockerl überzeugte Raff mit einer stark 
ansteigenden Formkurve. Das Verlassen der Pulloverklasse machte sich für ihn bezahlt - mit Rennanzug 
war er über eine Sekunde schneller und auch der zweitbeste Peuerbacher in der Landlcup Gesamtwertung! 

U18 __________ 3./3./2./3./3. 

 

Scheuringer Michael 

   

Unser Ästhet auf Ski. Zum ersten Mal in Eberschwang mit dabei, schaffte Michi gleich den Sprung aufs 
Podest. Durch seine lustige Art bringt er frischen Wind in unsere Truppe, wir würden uns sehr freuen, 
wenn er nächsten Winter wieder für das SG-Racingteam an den Start geht! 

U18 __________ 3./4./4. 

 

Rupertsberger David 

     

Nachdem sich Dave letztes Jahr gleich zweimal beim Fußballspielen den Meniskus riss, war sein Start beim 
Landlcup schon eine kleine Überraschung. Umso erstaunlicher war seine starke Leistung! Leider hatte er 



 
 

zunehmend Probleme mit seiner „alten“ Verletzung und musste schließlich die Saison vorzeitig beenden. 
Wir wünschen dir auf diesem Weg eine gute Besserung! 

U21 __________ 1./1. 

 

Pühringer Christian 

   

Chrisis Pech begann eigentlich schon letztes Jahr, wo man ihm seine Rennski klaute. Diese Saison war er 
leihweise mit Papa´s Head unterwegs und schlug sich mehr als beachtlich! Da Christian auch ein 
hervorragender Kicker ist, musste er zugunsten seiner Fußballmannschaft die Skisaison vorzeitig beenden. 
Wir vertrauen fest darauf, dass er nächsten Winter wieder mit dem SG-Racingteam unterwegs sein wird! 

U21 __________ 2./2. 

 

 

Nach der Saison ist vor der Saison, und so haben die Vorbereitungen und Planungen des nächsten 
Skiwinters bereits begonnen. Danke an alle Skifreunde, die auch heuer das SG Racingteam mit ihrer 
Tatkraft und Hilfsbereitschaft unterstützt haben, und an alle Eltern, die uns und ihren Kindern ihr 
Vertrauen schenkten und regelmäßig das Taxi spielten. Zu guter Letzt möchten wir uns noch bei allen 
bedanken, die mit uns mitgefiebert, die Daumen gedrückt und unterstützt haben. Ein herzliches 
Dankeschön auch der Firma Eder, mit deren Unterstützung es möglich ist, die anfallenden Startgebühren 
unseres jungen SG-Racingteams weitgehend zu finanzieren.  

 

Weitere Informationen zum ETA-Hausruck-Landlcup unter www.landlcup.at oder auf der Homepage der 
Skigemeinschaft Peuerbach www.skigemeinschaft.at   
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